
Immer an
deiner Seite.

Wir wünschen 
einen schönen 
Sommer!
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Rotpunkt
Gemeindepost Magdalensberg

magdalensberg.spoe.at
fb.com/spoe.magdalensberg
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Liebe Magdalensbergerinnen, 
liebe Magdalensberger,
niemand von uns hätte wohl ge-
dacht, dass wir mehr als 75 Jah-
re nach Ende des 2. Weltkrieges 
und 20 Jahre nach dem Ende der 
Jugoslawiennachfolgekriege wie-
der einen Krieg in Europa erleben 
müssen. Im Grunde ist es fast un-
vorstellbar, dass in Zeiten enger 
wirtschaftlicher Verflechtungen 
und diplomatischer Beziehun-
gen ein Angriffskrieg durch einen 
wild gewordenen Aggressor - man 
kann es nicht anders nennen – 
vom Zaun gebrochen wird. Die 
Folgen sind dramatisch und der-
zeit nicht abschätzbar.

Neben dem tausendfachen sinn-
losen Sterben, der immensen 
Zerstörung von ganzen Städ-
ten kommt es zu gravierenden 
wirtschaftlichen Verwerfungen. 

Die eindimensionale Abhängig-
keit Österreichs von russischem 
Gas bringt uns in eine besonders 
schwierige Situation. Die Infla-
tion erreicht Rekordwerte und die 
Menschen im Land stöhnen unter 
einer immensen Teuerung in allen 
Lebensbereichen.

Das Ganze wird begleitet von 
einer nach wie vor nicht ausge-
standenen Corona-Pandemie 
und einer dahintorkelnden Bun-
desregierung, deren Maßnahmen 
nicht geeignet sind, die Lebens-
situation der Menschen nachhal-
tig zu verbessern. Die politische 
Ideologie der Regierungspartei-
en dominiert, statt pragmatisch 
nach Lösungen zu suchen. Die 
Korruption der Kanzlerpartei hat 
ein Ausmaß angenommen, dass 
schier unglaublich ist. Man hätte 
– selbst als an einiges gewöhn-
ter Österreicher:in – dies nicht für 
möglich gehalten. Der Juniorpart-
ner in der Bundesregierung klam-
mert sich an seine Ministersessel 
und scheint völlig überfordert.

Gänzlich anders das Bild in Kärn-
ten. Die Landesregierung unter 
Führung von LH Dr. Peter Kaiser 

setzt einen Reformschritt nach 
dem anderen, die Zusammen-
arbeit der Regierungspartei-
en funktioniert hervorragend 
und in Kärnten geht es deut-
lich aufwärts. Die höchste Be-
schäftigung seit 1945 ist bei-
spielsweise Zeugnis dafür.

Jüngstes Beispiel für die her-
vorragende Arbeit ist das 
sog. „Kärntner Kindersti-
pendium“. Das Land ersetzt 
den Eltern die Kinderbeiträ-
ge in den elementarpäda-
gogischen Einrichtungen zu 
hundert Prozent des Lan-
desdurchschnittes (Median), 
was für die Familien eine Ent-

lastung von bis zu knapp € 3.000/
Jahr bringt. Bei uns in Magda-
lensberg bedeutet dies, dass der 
Besuch des Kindergartens und 
der Kita zukünftig kostenlos sein 
wird, lediglich fürs Essen werden 
die Eltern € 75/Monat zu bezahlen 
haben. Das ist die Unterstützung, 
die Familien brauchen!

Leider kommt es bei unserem 
größten Projekt, dem Bildungs-
zentrum Magdalensberg zu Ver-
zögerungen, weil eine Magdalens-
berger Baufirma, die zwar selbst 
kein Angebot gelegt hat, die Aus-
schreibung der Neuen Heimat, die 
als Bauträger dieses Projekt um-
setzen wird, beim Landesverwal-
tungsgericht beeinsprucht hat. 
Die Motive dafür sind rätselhaft, 
aber in einem Rechtsstaat ist es 
halt so. Dies wird nicht nur zu er-
heblichen Verzögerungen führen, 
sondern auch zu Mehrkosten. Wir 
werden die Situation dennoch 
meistern, haben wir doch kei-
ne Alternative, im nächsten Jahr 
2023 haben wir 188 Schulkinder, 
erstmals in der Geschichte drei 
erste Klassen, die müssen ent-
sprechend untergebracht werden.

Sie sehen wir arbeiten auf al-
len Ebenen für unser Land und 
unsere Gemeinde. Ich wünsche 
Ihnen einen schönen Sommer, 
trotz aller Widrigkeiten ein paar 
erholsame Tage, Kraft tanken für 
einen schwierigen Herbst/Win-
ter. Gemeinsam schaffen wir alle 
Herausforderungen, gemeinsam 
sind wir stark, in Kärnten und erst 
Recht in Magdalensberg!

Herzlichst Ihr/euer Bürgermeister

Andreas Scherwitzl
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SPÖ Magdalensberg  
am 36. Landesparteitag 
Am 17. und 18. Juni fand der 36. 
Landesparteitag der SPÖ Kärnten 
in der Messehalle 5 in Klagenfurt 
statt. Seitens unserer Ortspartei 
nahmen mehrere stimmberech-
tigte Delegierte am Landespartei-
tag teil. Im Rahmen der Veranstal-
tung wurde Landeshauptmann 
Peter Kaiser mit 99,08 Prozent der 
abgegeben Stimmen als Landes-
parteivorsitzender der SPÖ Kärn-
ten wiedergewählt. Aus Magda-
lensberg wurde Bürgermeister 
LAbg. Andreas Scherwitzl in den 
Landesvorstand gewählt. An die-
ser Stelle möchten wir allen Ge-
wählten recht herzlich gratulieren 
und wünschen ihnen viel Glück & 
Erfolg für die verantwortungsvol-
len Aufgaben. 

Die neugewählten Mitglieder des Landesparteivorstandes der SPÖ Kärnten

Treffen mit Landeshauptmann Peter Kaiser und der Bundesparteivorsitzenden Pamela Rendi-Wagner
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Abfalltag 
Im Juni fand der Abfalltag der 
Marktgemeinde Magdalensberg 
bei der KAB - Kärntner Abfallbe-
wirtschaftung GmbH statt. Viele 
Gemeindebürger*innen nutzten 
die Möglichkeit sich über das um-
fangreiche Aufgabengebiet eines 
Abfallwirtschaftsbetriebes zu in-
formieren. 

Auch zahlreiche Fraktionsmitglie-
der der SPÖ Magdalensberg wa-
ren der Einladung gefolgt. Herz-
lichen Dank an Herrn Koch und 
Herrn Fischer für den interessan-
ten Blick hinter die Kulissen des 
Unternehmens.

Kärntner Kinderstipendium
Zuletzt fand im Kindergarten 
Magdalensberg eine Pressekonfe-
renz zur Erweiterung des Kärntner 
Kinderstipendiums statt. Neben 
Landeshauptmann Peter Kaiser 
nahm auch Bgm. Andreas Scher-
witzl, in seiner Funktion als stell-

vertretender Klubobmann der 
SPÖ Kärnten, an der Pressekon-
ferenz teil. Ab 1. September dieses 
Jahres werden die durchschnitt-
lichen Kosten für einen Kinderbil-
dungs- und betreuungsplatz zu 
100 Prozent vom Land Kärnten 

übernommen. Für Magdalens-
berg bedeutet dies, dass der Be-
such des Kindergartens und der 
Kita zukünftig kostenlos sein wird, 
lediglich für das Essen werden die 
Eltern € 75 pro Monat zu bezahlen 
haben.

Bgm. LAbg. Andreas Scherwitzl bei der 
PressekonferenzLandeshauptmann Peter Kaiser mit Kindern des KIGA Magdalensberg

Auch Altbürgermeister Gerhard Wedenig (3. v.l.) informierte sich beim Abfalltag
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Viel Spaß beim Ausmalen!
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Kärnten Bonus

Der Kärnten Bonus 
Die Kärntner Landesregierung 
sieht es als klare solidarische 
Aufgabe, jene zu unterstützen, 
die finanzielle Hilfe in dieser Teue-
rungswelle besonders benötigen.

Gemeinsam mit Sozialreferen-
tin Beate Prettner haben wir in 
Kärnten alle Hebel in Bewegung 
gesetzt, um jene Menschen in un-
serem Land zu unterstützen, die 
am meisten unter den massiven 
Preissteigerungen leiden.

Strom, Sprit, Gas, Lebensmit-
tel – das Leben ist aktuell so  
teuer wie lange nicht. Österreich 
ist von der stärksten Teuerungs-
welle seit vielen Jahrzehnten be-
troffen. Stiegen im Vorjahr die 
Verbraucherpreise in Österreich 
um 2,8 Prozent und damit so stark 
wie seit zehn Jahren nicht, so wird 
die Inflation im heurigen Jahr auf 
unglaubliche sechs Prozent wei-
ter in die Höhe schnellen – wir 
sprechen also von einer Verdrei-
fachung des langjährigen Durch-
schnitts. Viele Menschen wissen 
überhaupt nicht mehr, wie sie sich 
eine warme Wohnung, Essen und 

das tägliche Leben leisten sollen. 
Vor diesem Hintergrund können 
wir uns nicht mit langen Absichts-
erklärungen aufhalten. Wir müs-
sen Taten setzen. Weil wir uns um 
die Menschen in unserem Land, 
um ihre Sorgen, Ängste und An-
liegen kümmern. Weil dieses sich 
umeinander Kümmern gelebte 
Freundschaft ist.

In Kärnten haben wir deshalb 
Maßnahmen gegen Delogierun-
gen erarbeitet, wir haben den 
Heizkostenzuschuss, die Wohn-
beihilfe und die Pendlerpauschale 
erhöht. Wir haben unseren HIBL 
(Hilfe in besonderen Lebensla-
gen)-Fonds aufgestockt und wir 
werden ehest möglich den Kärn-
ten Bonus in der Höhe von 200 
Euro an all die Menschen aus-
zahlen, die in ihrer existenziellen 
Grundlage bedroht sind.

10 Millionen Euro nehmen wir da-
für in die Hand, um jene zu unter-
stützen, die es am dringendsten 
brauchen. 50.000 Kärntner Haus-
halte bzw. etwa 125.000 Kärntne-
rinnen und Kärntner werden an-

spruchsberechtigt sein und von 
dem Kärnten Bonus 2022 profitie-
ren.

Nutzen Sie dieses Angebot - wir 
wollen in schwierigen Zeiten helfen!

Ihr 

Landeshauptmann Peter Kaiser

Anspruchsberechtigt sind:

• Alle Kärntnerinnen und Kärntner, 
die bereits eine soziale Leistung 
des Landes Kärnten (Sozialhilfe, 
Wohnbeihilfe, Familienzuschuss, 
Heizkostenzuschuss, Ausgleichs-
zulage etc.) erhalten.

• Außerdem Personen bzw. Haus-
halte mit einem monatlichen 
Netto-Einkommen von bis zu 
1.328 Euro (Alleinstehend/ Allein-
erziehend) bzw. von 1.992 Euro 
(Paar).

• Für jedes weitere Haushaltsmit-
glied erhöht sich die Einkom-
mensgrenze um je 400 Euro net-
to.

ktn.gv.at/service/kaerntenbonus
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Kärntner Familienkarte

Kärntner Familienkarte 
bietet deutliche Entlastung 
Die Kärntner Familienkarte macht gesellschaftliche Teilhabe für alle mög-
lich! Welche Aktionen derzeit die Kärntner Familien entlasten, verrät Lan-
desrätin Sara Schaar

Der Ausbau der Kärntner Famili-
enkarte war eines der großen Vor-
haben der SPÖ Kärnten, die auch 
im Regierungsprogramm 2018 bis 
2023 festgeschrieben wurde. Die 
kostenlose Servicekarte gibt es 
seit dem Jahr 2017, aktuell genie-
ßen über 55.000 Besitzer*innen 
zahlreiche Vorteile. „Wir stehen für 
eine offene und moderne Famili-
enpolitik als Grundvoraussetzung 
dafür, dass sich die Menschen in 
Kärnten wohlfühlen. Denn unser 
Ziel ist es, die kinder- und fami-
lienfreundlichste Region Euro-
pas zu werden. Ein wichtiges Ins-
trument auf diesem Weg ist die 
Kärntner Familienkarte, deren 
Leistungen wir laufend ausbauen. 
Durch sie schaffen wir attraktive 
und leistbare Freizeitangebote für 
Familien und wir entlasten sie so 
zusätzlich finanziell – was gerade 
aufgrund der aktuellen Teuerun-
gen wesentlich ist“, so SPÖ-Lan-
desrätin Sara Schaar. 

Günstige Feriencamps
Auch über den Sommer 2022 

hält die Familienkarte zahlreiche  
Vorteile für Familien bereit. „Auf-
grund des hohen Bedarfs an er-
lebnisreichen, leistbaren Som-
merferien-Camps gibt es wieder 
Ermäßigungen bei verschiedens-
ten Feriencamp-Anbietern, u. a. 
für Reiter- oder Klettercamps, 
Zirkuswochen und viele andere 
Angebote. Außerdem bieten wir 
auch die finanzielle Unterstützung 
für alle weiteren Feriencamps in 
Kärnten wieder an, um auch Kin-
dern aus Familien mit weniger 
Einkommen eine Teilnahme zu 
ermöglichen. Diese beträgt maxi-
mal 400 Euro pro Kind“, berichtet 
Schaar.

Sommer-Gutscheinheft
„Sommerspaß in Kärnten“ ver-
spricht auch die zweite Auflage 
des Sommer-Gutscheinhefts, das 
derzeit über die Familienkarte 
ebenso gratis erhältlich ist (www.
sommerspassinkaernten.at). „Es 
enthält Gratis-Eintritte für elf 
Kärntner Strandbäder sowie Gut-
scheine und Ermäßigungen für 

Freizeitangebote – etwa für den 
Kauf von Fahrrad-Schutzausrüs-
tung oder Fahrradhelmen. Insge-
samt können Familien bis zu 500 
Euro sparen“, so Schaar. 

Familienkarte auf Tour
Spaß ist im heurigen Sommer 
auch bei zahlreichen Veranstal-
tungen garantiert, bei denen die 
Familienkarte vertreten ist und 
besondere Vorteile für Familien 
mit im Gepäck hat. „Heuer ist die 
Kärntner Familienkarte im Rah-
men einer Unterhaltungstour in 
ganz Kärnten mit 13 Stationen 
vertreten.“

Kein Kind zurücklassen  
Kein Kind zurückzulassen und 
Chancengleichheit für alle Kärnt-
ner Kinder zu schaffen, ist auch 
das Ziel, das mit der Gratis-Nach-
hilfe mit der Kärntner Familien-
karte verfolgt wird. „Private Nach-
hilfe ist oft sehr teuer und gerade 
das lange Distance-Learning hat 
bei vielen Schüler*innen Spuren 
hinterlassen. Um Kinder mit Lern-
defiziten noch besser zu unter-
stützen, haben wir das kostenlose 
Nachhilfe-Angebot von zehn auf 
20 Gratis-Stunden in Mathema-
tik, Englisch und Deutsch aufge-
stockt“, so Schaar. Das Angebot 
gibt es für Familienkarten-Be-
sitzer*innen von der 1. bis zur 9. 
Schulstufe in Kooperation mit den 
Kärntner Volkshochschulen in al-
len Bezirken.

Weitere Informationen und aktu-
elle Leistungen der Kärntner Fa-
milienkarte: 

www.kaerntnerfamilienkarte.at

»Die Kärntner 
Familienkarte ist ein 

wichtiger Baustein auf 
unserem Weg zur kinder- 

und familienfreundlichsten 
Region Europas.“«

LRin Sara Schaar
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